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kemper gewann noch Silber im 100 m
Sprint.
Was war noch? Ach ja, die Fußballwelt-
meisterschaften in Russland. Aber dieses
Turnier war nur eine einzige Enttäu-
schung.

Soweit der kurze Rückblick in die große
Welt des Sports. 
Auch der TV kann wieder auf ein ereig-
nisreiches und erfolgreiches Jahr 2018
zurückblicken.
Als Beispiel seien hier die Leichtathleten
erwähnt, die auf Bezirks-und Kreisebene
zu überzeugen wussten. Oder der Auf-
stieg der 2. Mannschaft in die C-Liga.
Auch die Abteilungen Karneval und
Spielmannszug können auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken.

Der Tennissport im Allgemeinen, 
aber auch speziell die Tennis-
abteilung hat schon bessere 
Zeiten gesehen. In den 

Es rast die Zeit, wir rasen mit!

Und eh wir uns versehen, neigt sich das
Jahr dem Ende entgegen!
Wenn wir in diesen Tagen zu einigen
Augenblicken der Besinnung kommen,
dann sollten wir auf Vergangenes zurück-
schauen und auch auf das blicken, was
wohl kommen mag.

Sportlich gesehen liegt ein ereignisrei-
ches Jahr 2018 hinter uns:
Ein absolutes Highlight waren sicher die
Olympischen Winterspiele in Südkorea, 
bei denen die deutsche Mannschaft mit
14 Gold-, 10 Silber- und 7 Bronzemedail-
len sehr erfolgreich abschnitt. Formel 1
Weltmeister wurde zum 5. Mal Lewis
Hamilton. Der Brite Geraint Thomas
gewann die Tour de France,  Angelique
Kerber gewann souverän das Tennis
Damen Turnier in Wimbledon und Alex-
ander Zverev gewann vor einem Monat
das ATP-Finale in London.
Sehr erfolgreich waren auch die deut-
schen Athleten bei den Leichtathletik
Europameisterschaften in Berlin. Insge-
samt gewannen die Athleten 19 Medail-
len. 

Besonders in Erinnerung bleiben die
schnellen Frauen. In der 4 x 100 m Staf-
fel gab es Bronze und das Gesicht der
deutschen Mannschaft, Gina Lücken-
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80er- und 90er-Jahren, als Boris Becker
und Steffi Graf das Welttennis dominier-
ten, war fast jeder Deutsche ein Tennis-
fan. Und heute?  Die Mitgliederzahlen
des Deutschen Tennis-Bundes sinken
von Jahr zu Jahr. 
Ich wünsche dem Tennissport für 2019
wieder mehr Spieler und Spielerinnen,
die unsere schöne Anlage nutzen und
somit auch das Vereinsleben aktivieren
und lebendiger werden lassen.
Im TV Rönkhausen hat der Sport eine
lange Tradition, es wäre sehr traurig,
wenn der „schönste Sport der Welt“
komplett in einen Dornröschenschlaf ver-
fallen würde. Darum die Bitte an die
Spieler, die mal selbst aktiv gespielt
haben: Holt eure Schläger aus der Ecke
und los geht´s. Für alle anderen: Versucht
es mal, Tennis ist toll!

In diesem Jahr mussten wir eine riesen-
große Lücke, die durch das Ausscheiden
unseres 1. VS Frank Schulte entstanden
war, versuchen zu schließen. An dieser
Stelle auch noch einmal ein dickes Dan-
keschön an unseren ehemaligen Vorsit-
zenden und Ehrenvorstand Frank für
seine sehr aktiven 25 Jahre im
geschäftsführenden Vorstand.

Ansonsten war es eher ein normales 
Jahr ohne große Geburtstage oder
anderweitige Großevents. An dieser
Stelle jetzt alle Wettkämpfe, Auftritte,
Meisterschaften, Aktivitäten, Feste und
Tätigkeiten der einzelnen Abteilungen
aufzuführen, würde sicher den Rahmen
sprengen.

Liebe Turnschwestern und Turnbrüder, 
liebe Leserinnen und Leser, ich möchte
mich an dieser Stelle ganz herzlich für
euren Einsatz und euer Engagement für

den TV Rönkhausen in 2018 bedanken.
Ich möchte euch ermutigen, den einge-
schlagenen Weg konsequent weiter zu
gehen. Ihr habt mit euren Auftritten bei
den zurückliegenden Veranstaltungen
und Aktivitäten auch weit über die Kreis-
grenzen hinaus den Turnverein Rönkhau-
sen vorzüglich repräsentiert.

Nicht vergessen dürfen wir aber auch die
vielen freiwilligen Helfer, die immer wie-
der bereit sind, wenn es gilt, den Verein
tatkräftig zu unterstützen. Ohne diese
Helfer wären wir aufgeschmissen und es
könnten keine Veranstaltungen mehr
durchgeführt werden. 

Verbunden mit diesem Dank möchte ich
euch auch bitten, in Zukunft ebenso
bereit zu sein,  zu helfen und zu unter-
stützen, wenn ihr aufgefordert oder
angesprochen werdet.

Wir werden auch in Zukunft mit einer
gehörigen Portion Optimismus an die vor
uns liegenden Aufgaben gehen.
Ich wünsche auch im Namen aller Vor-
standsmitglieder allen Frohe Weihnach-
ten, einen Guten Rutsch und alles Gute
in 2019!

Hans-Walter Albers
Vorsitzender TV Rönkhausen
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Am zweiten Septemberwochenende
herrschte mal wieder Ausnahmezustand
rund um Plettenberg. Top organisiert und
bei besten Wetterverhältnissen setzten
sich die Lauf- und Radsportler mit der Zeit
auseinander. Natürlich war auch, wie in
den vergangenen Jahren, das Starterfeld
in allen Disziplinen komplett ausgebucht.

Der Samstag gehörte den Läufern und
Kombinierern. Bei den Läufern erzielte
auf der Halbmarathonstrecke Fabian
Vollmers eine überragende Endzeit, denn
in 1:38:24 überquerte er die Ziellinie und
platzierte sich in seiner Altersklasse auf
Rang 5. Mit der kleinen Kombi ( 21 Km
Laufen / 45 Km Rad ) setzte sich Johan-
nes Huss, Andreas Gruß sowie in der
großen Kombi ( 45 km Laufen / 93 Km
Rad ) Dominik Sasse auseinander. Am
Ende erzielten alle drei Sportler sehr gute

Platzierungen in ihrer Altersklasse und
können stolz auf ihre Leistung sein.

Mit dem Startschuss am Sonntag um 9
Uhr schickte man die Mittel- und Lang-
streckenfahrer auf die Reise. Für die Mit-
telstrecke ( 74 Km / 2000 Hm ) standen
mit Frank Nennstiel, Stephan Schulte
und Robin Konz gleich drei Fahrer aus
dem Rennstall TV Rönkhausen am Start.
Am Ende konnte sich Stephan in einer
Glanzzeit von 4:10:31 Std. durchsetzen.

In der Königsklasse ( 93 Km / 2600 Hm )
verlief das Rennen für zwei Fahrer nicht
ganz zufriedenstellend. Mit jeweils einem
Fahrfehler verlor man gute Zeit und eine
Top Platzierung. So die Aussage beider
Radsportler nach dem Rennen. Ich sehe
das ein bisschen anders. Wenn man trotz
eines Fahrfehlers auf dieser Mörderdistanz 
in einer Zeit von 4:35:37 Std. ( Boon )
bzw. 5:09:03 Std. ( Moe ) ins Ziel ein-
fährt, dann kann und darf man von einer
großartigen Leistung sprechen. Zum
Abschluss auf dieser Langstrecke folgte
Uwe, der das Fahrerfeld von hinten kon-
trollierte und als sogenannter Besenwa-
gen das Ziel erreichte. ( 5:29:21 Std. )

Pünktlich um 10 Uhr starteten die Mara-
thonisten auf der Kurzstrecke. 45 km /
1200 Hm ließen erahnen, dass bei den

P-Weg Marathon 2018
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sehr guten Wetterbedingungen ein
schnelles Rennen zu erwarten war. So
war es am Ende auch. Schnellster
Rönk´ser auf der Kurzdistanz wurde Tim
Simons in einer Zeit von 2:02:34 Std.

Einen Glanzpunkt setzte der Nachwuchs
bei den U 17 Fahrern. Janik Schulte war
an diesem Tag nicht zu schlagen und
belegte Rang 1 in seiner Altersklasse. Mit
dieser Leistung kam Janik auf´s Sieger-
treppchen und wurde besonders vom

Veranstalter hierfür geehrt. Phil Broich-
haus schaffte es nicht ganz auf´s Trepp-
chen und belegte Rang 6

Zum Schluss möchte ich mich bei allen
bedanken, die sich der Herausforderung
gestellt und mit ihrer Teilnahme einen
großen Beitrag für unseren Verein gelei-
stet haben.

Bis bald im Wald

Eure Abteilung Radsport



Das letzte Rennen der Saison war ein
Geschenk Gottes. Die ganze Woche über
vor dem Rennen war es trocken und son-
nig. Die Wetterprognosen waren sehr stabil
und die Freude auf ein tolles Rennen konnte
man bei allen Teilnehmern förmlich spüren.

Startschuss für die Mittelstrecke war für
10:00 Uhr geplant und für die Kurzstrecke
um 10:30 Uhr. Aufgrund einiger Nebelfelder
war es an diesem Morgen noch recht frisch.
Man konnte jedoch erahnen, dass die Tem-
peraturen noch angenehmer werden wür-
den. Die Sonne hatte noch genügend Kraft,
so dass auch die letzten verbliebenen
Nebelfelder nach und nach verschwanden.

Die Streckenführung, Landschaft und das
Wetter waren wunderbar. Der Langenberg -
Marathon war ein auf und ab. Ein sehr
abwechslungsreiches Rennen über Waldau-
tobahnen, Singletrails und einige Schotter-
wege als Zubringer zu den nächsten wäldli-
chen Abschnitten. 

Es gab eine Verpflegungsstation, die sehr
gut organisiert war. Die Helfer dort waren
freundlich und super engagiert.

Auf der Mitteldistanz ( 68 Km / 2000 Hm /
112 Starter ) startete Bastian, der sich zuvor

mit einer Erkältung auseinandersetzen
musste. Am Ende konnte Bastian mit seiner
Leistung sehr zufrieden sein und erreichte
das Ziel in einer Zeit von 03:29:14 Std. ( Rg
87 / Ak 12 )

Auf der Kurzstrecke ( 34 Km / 1000 Hm /
200 Starter ) traten Uwe und Robin, zwei
weitere Teilnehmer aus dem Rennstall TVR,
in die Pedale. Auch hier konnten beide mit
ihrer Leistung sehr zufrieden sein. Uwe
erreichte das Ziel in einer Zeit von 1:48:15
Std. ( Rg 87 / Ak 16 ) und Robin in einer Zeit
von 02:00:18 Std. ( Rg 133 / Ak 19 )

Bis bald im Wald

Eure Radsportabteilung
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Janik ließ sich etwas zurückfallen, um für 
die zweite Runde Kräfte zu sparen. Eric
erwischte einen Sahnetag und konnte sich
nach und nach immer weiter absetzen. Eric
war es auch, der sich am Ende unter den
Jungfahrern in einer Zeit von 1:48:11 Std.
durchsetzen konnte. ( Platz 13 / Ak 1 ) Janik
blieb unter 2 Stunden Fahrzeit und über-
querte die Ziellinie in 1:58:22 Std. ( Platz 23 /
Ak 3 ) Phil, der sich nicht mehr frei fahren
konnte, überquerte die Ziellinie in 2:08:17
Std. ( Platz 31 / Ak 4 )

Nicht zu schlagen war an diesem Tag Tim
Simons, der schon in Plettenberg gezeigt
hatte, in welch guter Verfassung er sich
befindet. Tim schnurrte wie ein Uhrwerk und
hinterließ am Ende, in einer Fahrzeit von
1:39:44 Std, einen bleibenden Eindruck. 
( Platz 11 / Ak 3 )

Auch Maddin Wdz. war mit seiner Leistung
mehr als zufrieden. Er lieferte sich kurz vor
Zieleinlauf einen kleinen Zweikampf mit
Janik, den Maddin am Ende knapp 

Nach dem erfolgreichen Abschneiden unse-
rer Lauf und Radsportathleten beim P-Weg
Wochenende in Plettenberg stand in Fretter
ein weiteres Rennen am 22.09.18 in den
Startlöchern. Klein aber fein meldeten sich
Rad- und Laufsportler vom TVR für dieses
Event an. Pünktlich um 12 Uhr starteten die
Radsportler gemeinsam, wobei  20 Km /
450 Hm bzw. 40 Km / 900 Hm zu absolvie-
ren waren. Wie von einer Tarantel gestochen
flogen die Heißkisten nach vorne und ließen
sich anstecken von dem hohen Tempo in
der Anfangsphase. Das Rennen wird nicht
beim Start entschieden, sondern am Ende
wird abgerechnet.

Was beim P-Weg Marathon noch sehr gut
funktionierte, wurde in Fretter nicht wirklich
beachtet. In Fretter verleitet das nicht so
anspruchvolle Profiel zu einer schnellen
Anfangsrunde. Eric Baroth, Janik Schulte
und Phil Broichhaus legten sich mit der 40
Km Distanz an. Besonders Phil musste dies
schon in der ersten Runde, anhand von
muskulären Problemen, besonders spüren.

7. Frettertaler Hobby-Mountainbike-Rennen und 54. Herbstwaldlauf
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für sich entscheiden konnte. Maddin blieb
unter 2 Stunden Fahrzeit ( 1:58:19 Std. ) und
belegte am Ende Platz 22 / Ak 4

Der einzige Fahrer
vom TVR, der sich
für die 20 Km
Strecke angemel-
det hatte, war
Uwe. Die 40 km
Runde kannte
Uwe schon aus
den Jahren davor
und diesmal wollte
er frisch geduscht
seine Radsportkol-
legen im Zielbe-

reich empfangen. Am Ende war die
Überraschung sehr groß für ihn, denn in
einer Fahrzeit von 53:49 Minuten konnte er
mit Platz 13 / Ak 2 sehr zufrieden sein. Mit
dieser Veranstaltung neigt sich die Rad-
sportsaison 2018 dem Ende entgegen. 

Erfreulich ist auch immer wieder das gute
Abschneiden unseres Nachwuchsläufer
Jona Schulte sowie Nick und Mailin Gruß
bei den Laufwettbewerben. Auf der 2 Kilo-
meter Laufstrecke belegte Jona den 3.
Platz, Nick 6. Platz und Mailin Platz 5 in ihrer
Altersklasse. Auf der 11,3 km Laufstrecke
konnte sich Sebastian Vollmers in einer Zeit
von 48:09 Minuten mit Platz 4 / Ak 1 durch-
setzen.

Bis bald im Wald
Eure Abteilung Radsport

10



11

pur bis zum Ende der Saison verspricht –
Schließlich gibt es „nur“ zwei Aufstiegs-
plätze zu vergeben. Der TVR jedenfalls
befindet sich aktuell auf Tabellenrang 2
mit drei Punkten Rückstand auf die
Spitze. Betrachtet man den aktuell eher
zu kleinen Kader, welcher dann auch
noch zusätzlich durch Verletzungen oder
Sperren geschwächt wurde, so ist die
aktuelle Tabellenposition umso höher
aufzuhängen – Weiter so!

Die Zweite Mannschaft des TVR startete
voller Vorfreude in Ihre Premieren-Saison
in der Kreisliga C1 und startete den Don-
nerstag vor Schützenfest mit dem ersten
Meisterschaftsspiel. Im heimischen Glin-
gebach-Stadion empfing die Heimes-Elf
die Zweitvertretung des FC Kirchhun-
dem. Mit 3:0 gewann unsere Zweite das
Spiel hochverdient, womit der Start
absolut geglückt war und anschließend
ordentlich Schützenfest gefeiert werden
konnte. Dass man die Spiele in der höhe-
ren Klasse nun nicht mehr einfach im
Vorbeigehen gewinnt wie in der Meister-
saison, war allen Beteiligten von vor-
neherein klar. Dennoch sprangen 
durchaus nicht zu erwartende Achtungs-
erfolge für uns heraus. So konnte man
beispielsweise einen 2:0 Sieg gegen den
Aufstiegsaspiranten SV Oberelspe 

es ist schon wieder Winter und die Halb-
serien sind gespielt.

Unsere erste Mannschaft bestritt nach
der Vorbereitung ihr erstes Pflichtspiel im
Krombacher Kreispokal. Zuhause gegen
die höherklassigen Sportfreunde aus
Möllmicke war man lange Zeit minde-
stens ebenbürtig und musste im ersten
Durchgang sogar
deutlich führen.
Nach 90 Minuten
noch 0:0, sah alles
nach einer Entschei-
dung in der Verlän-
gerung aus. War
aber nicht so:
Bereits in der Nach-
spielzeit angekom-
men, reichte den
Gästen ein Flatter-
ball ins kurze Eck,
um in die nächste
Runde einzuziehen.

Der Saisonstart verlief dafür umso bes-
ser. Mit einem deutlichen 4:1 über
Gemeindekonkurrent SG Finn/Bam 2 
war das erste Saisonspiel geglückt und
machte da schon Lust auf mehr. Mit
starken Siegen wie dem 6:2 Auswärts-
sieg in Ostentrop oder dem 7:0 bei der
SG L.O.K. blieb der TVR konstant auf
Tuchfühlung zur Tabellenspitze. In den
Spitzenspielen konnte man in Lister-
scheid mit 2:1 gewinnen, gegen Tabel-
lenführer Dünschede nach Rückstand
noch ein 2:2 erreichen aber auch mit 2:1
in Rahrbachtal knapp verlieren, was
zeigt, wie eng die diesjährige B-Kreisliga
zusammengerückt ist. Die Tabelle spie-
gelt dies insofern wieder, dass aktuell nur
fünf Punkte zwischen Platz 1 und Platz 4
liegen. Platz 5 und 6 ebenfalls nur wei-
tere drei Punkte dahinter, was Spannung

Liebe Fußballfreunde,
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einfahren oder RW Lenne-
stadt/Grevenbrück 2 mit 11:1 verblasen.
Negativer Höhepunkt war sicherlich die
schmerzliche 1:5 Niederlage im Derby
gegen TuS Lenhausen 2, wo die Mann-
schaft einen rabenschwarzen Tag
erwischte – Wiedergutmachung im Rück-
spiel ist durchaus erwünscht! Aktuell
befindet sich unsere Zweite auf dem 9.
Tabellenrang und ist weit entfernt von
dem Abstiegsrang, was das ausgespro-
chene Saisonziel „Klassenerhalt“ absolut
erfüllt. Die selbige Punktzahl sollte reali-
stisch auch in der Rückrunde zu holen
sein, was unterm Strich eine ordentliche
Leistung wäre.

Seit der Saisonvorbereitung absolvieren
unsere Seniorenmannschaften neben
dem normalen Training Zusatzeinheiten
im Bereich Athletik, Schnelligkeit und
Beweglichkeit. Dies findet im Maxsport
in Attendorn und im Glingebach-Stadion
statt und wird von Julian Heisterkamp
geleitet. Julian ist Sportwissenschaftler
und Athletiktrainer mit bereits unter-
schiedlichen Ausbildungen und Erfahrun-
gen im Athletiktraining. So arbeitete er
bereits in Gesundheitszentren im Reha
und Präventionsbereich, sowie in Nach-
wuchsleistungszentren im Leistungs-
sportbereich (u.a. im
Nachwuchsleistungszentrum des heuti-
gen Zweitligisten SC Paderborn). Zudem
besitzt Julian unterschiedlichste Trainer-

scheine im Bereich „Functional Training“,
Gewichtheben und Fitness- und Gesund-
heitstraining. 
Seit der Saisonvorbereitung arbeitet
Julian mit unseren Seniorenmannschaf-
ten zusammen in regelmäßigen Einhei-
ten. Dabei liegt sein Hauptaugenmerk auf
allgemeinem und sportartspezifischem
Athletiktraining zur Verbesserung der Lei-
stungsfähigkeit im Spiel und Training und
zur Verletzungsprophylaxe.

Die Altmeister des TVR kicken weiterhin
als Spielgemeinschaft mit dem TuS Len-
hausen in einer Ü50 Mannschaft. Im
Krombacher Kreispokal konnte man sich
gegen Rahrbachtal durchsetzen und
steht somit in der Runde der letzten
acht. Sollte man den kommenden, noch
nicht feststehenden, Gegner ebenfalls
wegnageln, so würden unsere Altherren
bereits einen Ausflug zur Krombacher
Brauerei gewinnen, was allen Halbfinalisten
zu Teil wird. Sollte Anreiz genug sein …

Was wäre Fußball ohne Fans? Andau-
ernde Diskussionen um sogenannte
Ultras in der Fußballszene sollten mittler-
weile allseits bekannt sein. „Die Ultra-
Bewegung bezeichnet ursprünglich eine
besondere Organisationsform für fanati-
sche Anhänger einer Fußballmann-
schaft“, sagt Wikipedia. „Ihr macht un-
seren Sport kaputt“, sagen die Kritiker.
„Danke, dass Ihr kein Heimspiel verpasst



Auch in der Saison 2019/2020 wird Ralf
Sonnenberg als Trainer unserer 1. Senio-
renmannschaft an der Seitenlinie stehen.
Ralfs Ziel ist es, die gute Entwicklung der
Mannschaft fortzuführen und in dieser
Spielzeit weiterhin oben mitzuspielen.

Wir freuen
uns sehr,
dass Ralf
frühzeitig für
die neue Sai-
son zugesagt
hat und wün-
schen allen
weiterhin eine
erfolgreiche
Restsaison!

Leider müssen wir uns für die nächste
Saison für unsere 2. Mannschaft einen
neuen Trainer suchen. Jan Heimes hat
dem Vorstand mitgeteilt, dass er aus pri-
vaten und beruflichen Gründen nicht län-
ger zur Verfügung stehen wird. Wir

und immer Unterstützt“, sagen wir! Seit
ein paar Jährchen hat sich tatsächlich ein
etwas härterer Kern zusammengefunden,
um sonntags die Spiele des TVR zu erle-
ben. Immer zahlreich vertreten, immer
anfeuernd und niemals böswillig. Parade
Ultras etwa?! Man weiß es nicht …
Jedenfalls wollen wir an dieser Stelle ein-
mal kurz danken. Stilecht haben sich die
TVR-Ultras übrigens vor kurzem mit
einem eigenen Banner ausgestattet:

PS. Wer’s nicht glaubt, kommt sonntags
zu den Heimspielen des TVR – Die tun
nichts!14

Brauckstr.1
58840 Plettenberg

info@bike-galerie.de
www.Bike-galerie.de

Der Bike-Shop für individuelle
Lösungen in Plettenberg



zum Winter eine Findungsrunde spielen.
Aus dieser Findungsrunde werden die
Mannschaften aus der jeweils ersten
Hälfte der beiden Gruppen in eine Mei-
sterrunde übernommen, die im Frühjahr
beginnt. Parallel dazu spielen die Mann-
schaften aus den unteren Tabellenhälften
der beiden Gruppen gegeneinander. 

Bereits im ersten Saisonspiel musste die
Elf von Trainerduo Julian Opitz und Eren
Zeybek eine 4:1-Niederlage im Derby
gegen die benachbarte JSG Finnen-
trop/Heggen mitnehmen. Gemessen an
den Leistungen der vergangenen Saison
folgten in den weiteren Spielen nicht die
Leistungen, die man sich erhofft hatte.
Zudem war man im Kreispokal gegen die
JSG Rüblinghausen/Hillmicke/Isering-
hausen/Dahl-Friedrichsthal chancenlos
und verlor mit 0:8. Nach Abschluss der
Findungsrunde bedeuten 13 Punkte aus
7 Spielen in einer eng umkämpften
ersten Tabellenhälfte aufgrund eines
schlechteren Torverhältnisses nur den
fünften Platz von 8 Mannschaften und
somit das Nichterreichen der Meister-
runde. 

Leider musste Trainer Julian Opitz zudem
im Oktober sein Traineramt zur Verfü-
gung stellen, da er die Mannschaft aus
beruflichen Gründen nicht mehr mit dem
notwendigen Engagement betreut sah.
Als Ersatz konnte man vorerst bis zum
Winter mit Ralf Strotmann einen erfahre-
nen Jugendtrainer gewinnen. Für die
Rückrunde ist es nun Aufgabe der Mann-
schaft, sich zusammenzureißen und das
durchaus vorhandene Potential
geschlossen auf den Fußballplatz zu
bringen. 

Auch unsere B-Junioren spielen in dieser
Saison zuerst eine Findungsrunde in
zwei Gruppen, um die Meisterrunde für
das neue Jahr auszumachen. In der letz-

respektieren diese Entscheidung selbst-
verständlich und wollen an dieser Stelle
einen großen Dank aussprechen für die
tolle und vor allem erfolgreiche Zusam-
menarbeit. Jan war – und ist natürlich
noch bis zum Saisonende – eine Berei-
cherung für den TVR. Wir wünschen alles
Gute für die Zukunft – Danke!

Kurzer Hinweis für die Hallensaison: Die
Hallengemeindemeisterschaften in Fin-
nentrop finden am 19. und 20. Januar
statt.

An dieser Stelle möchten wir auch auf
das alljährliche Winterfest der Abtl. Fuß-
ball hinweisen und alle Aktiven, Ehemali-
gen, Freunde und Gönner herzlich
einladen einen schönen Abend in der
Rönk’ser Schützenhalle mit uns zu ver-
bringen. Am Samstag den 16.02.2019
heißt es dann wieder „Gewinne,
Gewinne, Gewinne“ bei der großen Tom-
bola. Für Speis und Trank ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt und wie
gewohnt: Alles für 1€!

Jugend

Der TVR-Nachwuchs kickt wie in den
vergangenen Jahren von der A- bis zur
D-Jugend im Verbund mit dem TuS Len-
hausen und der SG Finnen-
trop/Bamenohl als
Jugendspielgemeinschaft. Im Kinderfuß-
ball, sprich von der E-Jugend bis zur G-
Jugend, wird der Ball zusammen mit den
Nachbarn aus Lenhausen über den Platz
getrieben.
Nach einer durchaus erfolgreichen Sai-
son 2017/18, in der man am Ende nur
dem FC Lennestadt in der Kreisliga A
den Vortritt ließ, starteten unsere A-
Junioren ambitioniert in die Vorbereitung
der neuen Saison. In dieser Saison gibt
es statt je einer Kreisliga A und Kreisliga B
zwei Gruppen auf Kreisebene, die bis
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ten Saison noch in der Kreisliga B behei-
matet, bekommt man es in der neuen
Saison also auch mit Mannschaften der
letztjährigen Kreisliga A zu tun. 

Unter dem bewährten Trainer Nico
Lorenz zeigte die Mannschaft gute
kämpferische Leistungen. Im der ersten
Runde des Kreispokals gewann man mit
einem 3:1-Sieg nach Verlängerung aus-
wärts gegen die JSG Drolshagen/Olpe/
Rhode. In der zweiten Runde traf man
mit der JSG Hünsborn/Rothemühle wie-
der auswärts auf einen hochkarätigen
Gegner. Durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung wurde auch dieser Geg-
ner souverän mit 4:0 bezwungen. Erst in
der dritten Pokalrunde musste man sich
dem überlegenen FC Lennestadt
geschlagen geben.

Im Ligabetrieb zeichnete sich ein
gemischtes Bild ab. Zum Abschluss der
Findungsrunde standen unsere B-Junio-
ren mit zwei Siegen, zwei Unentschieden
und drei Niederlagen auf dem fünften
Platz. Auch hier verhinderte lediglich die
schlechtere Tordifferenz eine Teilnahme
an der Meisterrunde. Bereits im Dezem-
ber beginnt die Runde der Mannschaften
aus der zweiten Hälfte beider Gruppen
als Kreisliga B mit 8 Mannschaften.
Diese spielen bis zum Sommer eine
komplette Hin- und Rückrunde. Es war-
tet also ein voller Terminplan, in dem es
sich zu beweisen gilt.

Während der Vorbereitung konnten für
unsere B-Jugend neue T-Shirts und
Sweater angeschafft werden. Dies wurde
durch eine großzügige Spende der Firma
Metten möglich gemacht. Zudem hat die
Firma andersgeARTet unseres ehemali-
gen Spielers Florian Hesse einen kom-
pletten Trikotsatz für unsere B-Junioren
gespendet. An dieser Stelle noch einmal
ein herzliches Dankeschön!

Auch unsere C-Junioren spielen seit dem
Sommer zunächst in einer Findungs-
runde mit zwei Gruppen. Nach acht
Spielen steht die von dem Trainerteam
Murat Uzun, Domenico Cacciato und
Arcangelo Testa Camillo trainierte Mann-
schaft mit fünf Siegen, einem Unent-
schieden und zwei Niederlagen auf
einem sehr guten 4. Platz. Bei noch zwei
ausstehenden Spieltagen stehen die
Chancen demnach sehr gut, sich im
neuen Jahr mit einigen weiteren starken
Gegnern messen zu dürfen. 
Eine super Voraussetzung für die Rück-
runde und vor allem für die Entwicklung
jedes einzelnen Spielers ist die hervorra-
gende Trainingsbeteiligung dieser beiden
Jahrgänge von durchschnittlich etwa 20
Leuten. Eine gute Stimmung innerhalb
der Mannschaft und die Motivation, noch
mehr zu erreichen, sind für die kommen-
den Aufgaben eine aussichtsreiche
Basis.

Die D-Junioren werden in dieser Saison
von unserem A-Jugend-Spieler Laurits
Strotmann und Justus Heine trainiert. In
der Kreisliga A wird mit 13 Mannschaften
ein klassischer Ligabetrieb mit Hin- und
Rückrunde gespielt. 

Nach einem achtbaren Ligastart konnten
die guten Leistungen nicht unbedingt
immer in etwas Zählbares umgemünzt
werden, sodass man sich aktuell mit
acht Punkten aus neun Spielen zufrie-
dengeben muss. Der resultierende elfte
Tabellenplatz täuscht dabei, da die ande-
ren Mannschaften allesamt fast aus-
schließlich zwei Spiele mehr absolviert
haben. Insgesamt stimmt die Stimmung
in der Mannschaft aber und auch die
Trainingsbeteiligung bleibt konstant
hoch. Im Vordergrund steht die zu erken-
nende Weiterentwicklung sowohl als
Mannschaft wie auch jedes einzelnen
Spielers.
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Die E-Junioren werden auch dieses Jahr
wieder vom mittlerweile sehr routinierten
Trainerteam Markus Hillebrand, Daniel
Tiedemann und Klaus Ritthaler betreut.
Hier zahlt sich vor allem die Kontinuität
aus. Eine geschlossene Mannschaft mit
gutem Zusammenhalt und hoher Trai-
ningsbeteiligung bieten optimale Bedin-
gungen für die Weiterentwicklung und
den Spaß am Fußball.

Die F-Junioren stellen in dieser Saison
zwei Mannschaften, was sich zum Teil
als Herausforderung darstellt. Trainiert
werden diese Jahrgänge von Fabian Hüt-
temann, Markus Vickermann, und Stefan
Schulte. Nichtsdestotrotz konnten bisher
alle Spiele angetreten werden. Die insge-
samt 18 Kinder sind mit Spiel und Spaß
beim Training dabei und es bleibt zu hof-
fen, dass alle an Bord bleiben. 

Der Start der G-Junioren gestaltete sich
in diesem Sommer etwas schwieriger.
Anfangs brauchte es etwas länger, um
einen Trainer für unsere Jüngsten zu fin-
den. Nach zwei Schnuppereinheiten für
alle Interessierten, die sehr gut ange-
nommen wurden, erklärte sich Hubertus
Sieler bereit, das Amt des Trainers zu
übernehmen. Unterstützung erhält er
dabei von einigen Elternteilen, um das
Training zur Förderung und zum Spaß
optimal zu gestalten. 

Die Hallengemeindemeisterschaften der
G- bis C-Junioren finden diese Saison
am 12. und 13.01.2019 in der Dreifach-
turnhalle in Finnentop statt. Ausgerichtet
werden diese von der SG Finnentrop/
Bamenohl. Zudem nimmt unsere 
C-Jugend am 06.01.2019 am Neujahrs-

turnier des FC Lennestadt in 
Meggen teil.



Januar
05.01. Feuerwehr Jahresdienstbesprechung
06.01. Chorioso Neujahrskonzert
06.01. Pfarrgemeinde Sternsingen
11.01. Schützenbruderschaft Erw. Vorstandssitzung
12.01. TV Abt. Spielmannszug Jahreshauptversammlung
20.01. Schützenbruderschaft Generalversammlung

Februar
16.02. TV Abt. Fußball Winterfest
22.02. TV Abt. TLSR Generalversammlung
24.02. TV Abt. TLSR Kreis-Hallenmeisterschaften in Kirchhundem
28.02. TV Abt. Karneval Altweiberkarneval

März
02.03. TV Abt. Karneval Kinderkarneval
03.03. TV Abt. Karneval Großsonntag
04.03. TV Abt. Karneval Prinzenfrühschoppen
08.03. TV Abt. Tennis Generalversammlung
13.03. TV Abt. Karneval Nachbetrachtung Karneval
15.03. Schützenbruderschaft Kreisversammlung in Lenhausen
26.03. TV Abt. Fußball Generalversammlung
29.03. TV – Gesamtverein Generalversammlung

April
01.04. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
05.04. TV Abt. TLSR Saisonauftakt Radsport
11.04. Schützenbruderschaft Jungschützenparty in Rönkhausen
21.04. Vickermann Osterfeuer, ab 19 Uhr

Mai
04.05. Schützenbruderschaft Bundesdelegiertenversammlung 2019 in Sundern
05.05. Pfarrgemeinde Gemeindewallfahrt nach Klosterbrunnen
05.05. Pfarrgemeinde Feier der Erstkommunion in Lenhausen
11.05. Schützenbruderschaft Gemeindewanderung 2019 in Weringhausen
18.05. TV – Gesamtverein  Arbeitseinsatz Sportanlagen
25.05. Schützenbruderschaft Vorstandswanderung
25.05. TV Abt. TLSR Kreis-Mehrkampfmeisterschaften in Attendorn
25.-26.05. TV – Gesamtverein  Sportfest 
30.05. TV – Gesamtverein  Himmelfahrtswanderung

Termine 2019 der örtlichen Vereine in Rönkhausen
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Juni
01.06. TV Abt. TLSR Kreis-Einzelmeisterschaften in Fretter
01.06. TV Abt. TLSR Familientour Radsport
20.06. Pfarrgemeinde Fronleichnamsprozession

August
01.08. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
04.08. Schützenbruderschaft Lenhausen Schützenfest
04.08. Schützenbruderschaft Hagen Schützenfest
24.-26.08. Schützenbruderschaft Rönkhausen Schützenfest 2019
30.-31.08. Gemeinde Finnentrop 50 Jahre Gemeinde Finnentrop

September
01.09. Gemeinde Finnentrop 50 Jahre Gemeinde Finnentrop
21.09. TV Abt. TLSR Herbstwaldlauf in Fretter
21.09. TV – Gesamtverein Wandertag Höhenflug

Oktober
05.10. Schützenbruderschaft Treckertreff
26.-27.10. TV Abt. TLSR Mountainbiketour Saisonabschluß
31.10. TV – Gesamtverein Runkelfest

November
05.11. TV Abt. Karneval Generalversammlung
10.11. TV Abt. Spielmannszug Schnupper-Nachmittag im Sportler Treff
23.11. TV Abt. Karneval Karnevalseröffnung
26.11. Alle Vereine Terminabsprache Feuerwehrhaus, 19.30 Uhr
30.11. TV Abt. Spielmannszug Gemütlicher Familienabend

Dezember
01.12. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
14.12. Thomas Gruß Weihnachtsmarkt an der Kirche

Termine 2019 der örtlichen Vereine in Rönkhausen
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die 5. Jahreszeit und damit die 56. Ses-
sion hat am 24.November um exakt
19:07 Uhr in Rönksen begonnen. Aus
insgesamt 12 Ortschaften, von Attendorn
bis Wenden, bekamen wir Besuch von
Tanzgarden, die uns ihre neuesten Tänze
zeigten.

Ein bestens aufgelegter Jens Nagel,
unterstützt von Sebastian I. und Max I.,
gab als Sitzungspräsident sein Debut.
Mit viel Witz und besten Hintergrundin-
formationen moderierte er die Sitzung,
als ob er nie etwas anderes gemacht
hätte. Die Kommentare der auswärtigen
Gäste fielen dementsprechend positiv
aus. Von einem scherzhaften, “wo habt
ihr den denn ausgegraben“, bis hin zu
„den wollen wir auch“, war alles dabei. 
Nach dem offiziellen Teil füllte sich die
Tanzfläche rasend schnell und, durch
Michael Maschke befeuert, blieb das
auch bis in die frühen Morgenstunden
so.

Die Tanzfläche ergab sich, indem wir
nach dem Programm die ersten zwei
Tischreihen entfernten. Voraussetzung
war natürlich, dass die Gäste auch auf-
stehen und sich ein anderes Plätzchen in
der Halle suchten. Unser neu gegründe-
ter Älterrat ließ sich jedoch nicht umsie-
deln. Er nahm es lieber in Kauf, dass
deren Tisch von der wütenden Tanz-

Liebe Karnevalsfreunde und Vereinskameraden,

meute wie eine Hallig umspült wurde. Ein
ehemaliges Elferratsmitglied sagte letzt-
lich, dass die Mitglieder des Älterrates
wie die Besetzer im Hambacher Forst
seien, freiwillig gingen sie jedenfalls
nicht. Mussten sie auch nicht. Es war
schön, dass sie da waren. Der Tisch für
Großsonntag steht jedenfalls wieder
bereit.

Erstmalig haben wir Boergers Foodtruck
ausprobiert. Die Auswahl an frisch
gemachten Burgern fand reißenden
Absatz. 

Leider endet jede noch so tolle Party
irgendwann. Noch schlimmer ist jedoch
die Tatsache, dass die Lokalität am kom-
menden Tag wieder gereinigt werden
muss. Erstmalig kam bei uns die neue
Reinigungsmaschine zum Einsatz. Der
Putzvorgang mit Aufnehmer und Schrub-
ber und die Wege, die man mit selbigen
zurücklegen musste, haben offenbar Mit-
glieder der Prinzengarde derart verinner-
licht, dass sie dem Gerät einfach nicht
tatenlos zugucken konnten.



len Winkel am 28. Februar als Start in
das Karnevalswochenende stattfinden.
Der Termin für den Kartenvorverkauf
geben wir rechtzeitig durch die Presse
und auf unserer Homepage bekannt.

Wir wünschen allen Lesern frohe Weih-
nachten und ein paar ruhige Tage, sowie
einen guten Rutsch ins Jahr 2019.

Euer Elferrat 
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Am 26. Januar 2019 findet in Bilstein der
Kreis-Karneval statt. Die Abteilung Kar-
neval hat sich diesmal ein recht großes
Kartenkontingent sichern können,
sodass wir den TVR unter den teilneh-
menden 17 Mitgliedern würdig vertreten
werden.
Bis dahin wird sicher noch das Prinzen-
komitee tagen und sich einen Nachfolger
für Sebastian I. ausgucken. Das Altwei-
berfest wird auch in 2019 wieder im Stil-



Wir leben Holz

Seit 1845



Am 31.10.2018 fand das 16. Runkelfest
in der Schützenhalle in Rönkhausen
statt. Fernab von allen Grusel- und 
Halloween-Partys war es bei uns in der
Halle wieder äußerst gemütlich. Nicht
nur aufgrund der aufwendigen Dekora-
tion fühlten sich unsere Gäste sichtlich
wohl.

Ein Highlight dieses Jahr war die Band
„Deluxe the radioband“. Professionelle
Musiker und stimmgewaltige Sänger/-
innen heizten unserem Publikum mit live
gespielten Radiohits aus Pop, Rock
und Soul ein. Technik von noch nie auf
dem Runkelfest gewesener Masse und
Qualität verteilten die Klänge entspre-
chend in der Halle und machten die
Professionalität auch an den Ohrmu-
scheln „deutlich“.

Das diesjährige Thema der Spieleat-
traktion war(en) „Rumkuhgeln“. Zwei
ganze Felder des Seitenschiffs wurden
belegt, um den monströsen Abmaßen
unseres Nachbaus des „Kugelplaneten-
spiels“ gerecht zu werden. Tagelange
Planung und Umsetzung waren nötig,
um den reibungslosen Spielbetrieb über
den ganzen Abend zu gewährleisten.
Die Arbeit hat sich gelohnt.

Ebenso funktionierte die Versorgung
des leiblichen Wohls auch dieses Jahr
wieder hervorragend. Sei es an der
Havana Club Cocktailbar, anner Tränke
oder am Futtertroch.

Aufgrund von 2 Fußballspielen, die
beide in Verlängerung mit Elfmeter-
schießen endeten, kam ein 

Runkelfest 2018
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Unsere attraktiven und preisstarken 
Sondermodelle. Ohne Anzahlung!

Tiguan 200,- €
Rabatt pro Kind

(max. 3 Kinder)

z.B. SEAT Ibiza,

heber, Zentralverriegelung, ISOFIX, 

Monatlich nur1 €

159,-
z.B. VW Tiguan „LIFE“ Monatlich nur4 €

279,-
z.B. VW Caddy „Jako-O“, 1,2l TSI, Monatlich nur3 €

184,-
z.B. Audi Q3 TDI,
Klimaanlage, Start-Stopp-System, Le-

Monatlich nur5 €

299,-

z.B. Skoda Citigo, Monatlich nur2 €

102,-
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Großteil der Gäste
erst sehr spät oder
gar nicht mehr
zum Runkelfest.
Außerdem gab es
dieses Jahr erst-
mals eine Gegen-
veranstaltung an
diesem Termin in
der Schützenhalle
Bamenohl (Veran-
stalter ist eine Per-
son aus
Attendorn). Mit ca.
420 Gästen war
das Fest trotzdem
ordentlich besucht. Wie auch in den
vergangenen Jahren würden wir auf
den eigens ausgerichteten TV Festen
gerne wieder mehr heimisches Publi-
kum begrüßen. Über die Rönkhauser,
die auf dem Runkelfest waren, haben
wir uns aber sehr gefreut.

Ebenso waren helfende Hände für das
Runkelfest sehr schwer zu motivieren.
So war der komplette Arbeitskreis, der
schon im Vorfeld etliche Stunden in das
Runkelfest investiert hatte, über den

ganzen Abend in beiden Schichten im
Einsatz. Ein Großteil der im Helferplan
vorhandenen Personen waren dann
auch noch die, die schon über Jahr-
zehnte immer mit anpacken. Hier wäre
es auch mal schön, „neue“ Gesichter
zu sehen und nicht um jede Stunde Mit-
hilfe für den Verein betteln zu müssen.

Alles in Allem aber ein mehr als schö-
nes und gut organisiertes Fest. Für die
vielen fleißigen Hände noch einmal
herzlichen Dank und nächstes Jahr 

auf ein Neues
RUNKELFEST am 
31.10.2019.
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Insgesamt 26 Wanderer – Rekordteilneh-
merzahl - konnte Jürgen Ermes mobilisie-
ren, die sich in diesem Jahr einem Teil des
Höhenfluges stellten. Pünktlich um 8:00
Uhr ging es am 15. September per Bus in
Richtung Allendorf, wo die Wanderung
startete.

Die diesjährige Wanderung ließ Allendorf
im Prinzip den ganzen Tag fast immer in
Sichtweite. Eine Auswahl von hervorragen-
den Wanderwegen, durch Schluchten,
über Wald- und Wiesenpfade mit tollen
Aussichten und Rundblicken über die
Höhen unserer Heimat wurden von Wan-
derführer und TV-Ranger Jürgen Ermes in
gewohnter Manier ausgesucht. Für die
unnachahmliche Versorgung an insgesamt
drei markanten Stellen richtete seine Frau
Gabi Ermes ein Frühstück und Mittagss-
nack an und kurz vor dem Abstieg aus
dem Höhenflugpfad über die Alte Len-
scheider Straße hinunter zum Sportplatz
wurden nochmals Kaltgetränke gereicht.
Bei insgesamt 25 Kilometern und 800
Höhenmetern blieb die Kilometeranzeige
am Ziel – dem Sportler-Treff – stehen. Im
Sportler-Treff wurden dann die Reste der
Versorgung verzehrt, die Getränkereserven
vernichtet und die TOP-organisierte Wan-
derung nochmals in Augenschein genom-
men. Ein dickes Dankeschön gilt hierfür
natürlich Jürgen und Gabi Ermes.

Teilgenommen haben übrigens: Jürgen
Balzer, Thomas und Jona Hoffmann,
André Ermes, Stephan Ermes mit Enkelin,
Marianne und Christian Hanses, Thomas
Gawlik, Manfred Schulte, Nicole und Chri-
stoph Bress, Susanne Bettendorf, Simone
Richard, Luis Hoffmann, Elisabeth und
Georg Hoffmann, Sigrid Krabbe, Detlef
Leermann, Jürgen Ermes (Wanderführer),
Ludger Vollmert, Jenny Vielhaber und ihr
Hund Hunter, Dieter Hoffmann, Patricia
und Frank Schulte, Roland Fallais sowie
das Verpflegungsteam Gabi Ermes, Philipp
Leermann mit Freundin.

Strecke: Allendorf Spielplatz – Waldlehr-
pfad Allendorf – Kaukenberg – Schützen-
halle Allendorf – Ziegenzuchtgehege im
Naturschutzgebiet „Steinert“ – Hengsten-
berg - Allendorfer Bahnhof – Hüttebrüchen
– Ehemalige Grube Hermannzeche – Kru-
senberg – Selbecke – Kuhschißhagen –
Königswasser – Saal – Steinbruch Len-
scheid – Hoher Lenscheid – Sportler-Treff
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Höhenflug die 11. – Wanderglück und grandiose Aussichten



„Wir haben es geschafft“ bebt es in uns,
als wir das Ortseingangsschild von Riva
passieren. Ein kleiner Traum wurde Wirk-
lichkeit: Die Alpen per Mountainbike über-
queren.

Sechs Tage geprägt von Anstrengungen,
Teamgeist und einzigartigen Landschafts-
bildern lagen hinter uns, als sich die kör-
perliche und mentale Anspannung am
Ufer des Gardasees schlagartig in wohlige
Zufriedenheit auflöste.

Sechs Tage, das waren 13 Gipfel, 402 km
und 13.600 Höhenmeter in nackten Zah-
len. Aber auch Dauerregen, Kälte, urige
Hütten und grandiose Bergpanoramen.

Die Entscheidung, die Alpen mit dem
Mountainbike zu überqueren, fiel bereits
im Herbst letzten Jahres. Schnell standen
die Teilnehmer fest. Diese waren: Uwe
Fleing, Martin Hoffmann, Frank Nennstiel,
Sebastian Hermes und Bastian Albers.

Da wir keine vorgegebene Route nachfah-
ren wollten, ging es den Winter über an
die Planung der Strecke. Bei gemein-
schaftlichen Treffen legten wir das belieb-
teste Ziel einer Alpenüberquerung, den
Gardasee auch für unsere Tour als Ziel
fest. Ebenfalls stand bereits fest, dass wir
sechs Etappen auf dem Bike verbringen
wollten. Nun begannen alle fünf Teilneh-
mer, eine möglichst schöne Route zum
Gardasee zusammenzustellen. Nach
Begutachtung aller Strecken entschieden
wir uns für eine Route mit dem Startort im
österreichischen Pfunds in der Nähe des
Reschenpasses.
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Herausforderung Alpencross 2018



Ab dem Frühjahr traf sich die Truppe
regelmäßig zu gemeinsamen Ausfahrten,
um fleißig Trainingskilometer zu sammeln,
damit die geplante Tour auch gemeistert
werden konnte. Bevor es Ende August
dann endlich losgehen sollte, hatten alle
ein gutes Fitnesslevel erreicht. Nun galt es
noch die Packliste abzusprechen. Da wir
alles, was wir mitnehmen im Rucksack
jeden Meter mit uns führen, galt es, sich
auf das Minimalste zu beschränken und
gleichzeitig trotzdem auf Pannen oder
Wetterkapriolen vorbereitet zu sein. Daher
wurde das benötigte Werkzeug und die
Ersatzteile auf alle Rücksäcke aufgeteilt.
Somit waren wir so gut es ging für alle
Eventualitäten vorbereitet.

Beim Start in Pfunds hatte somit jeder der
fünf Biker einen Rucksack von ca. 7 kg auf
den Rücken geschnallt. Der erste Teil der
Strecke führte über viel befahrene Alpen-
cross Routen durch die Val d‘Uina
Schlucht ins Vinschgau und über den
Ofenpass und den Lago di Fraele ins
Biker-Paradies nach Livigno.

Weiter ging es abseits der bekannten
Alpencross-Routen über Tirano und Breno
nach Storo. Hier kamen wir wieder auf die
bekannten Strecken, die uns auf den Tre-
malzo führten. Von hier folgte die legen-
däre Abfahrt nach Riva del Garda.

Wie die einzelnen Etappen genau verlie-
fen, ob der Wettergott es gut mit uns
meinte und welche technischen Probleme
wir lösen mussten erfahrt ihr auf unserer
Homepage: www.tvroenkhausen.de.

Bis bald im Wald
Eure Alpencrosser
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Spielmannszug „on Tour“

dieses Jahr die vollen 3 Tage und nicht
wie sonst üblich im Wechsel mit „Kuh-
schisshagen“. Grund dafür war das 200-
jährige Jubiläum der St. Anna
Schützenbruderschaft. 
Als Überraschung spielten wir für die
Lenhauser am Montagmorgen um 7 Uhr
einen Weckruf. Dieser wird wohl bei eini-
gen in guter Erinnerung bleiben.

Als nächstes stand die Goldhochzeit von
Paul-Josef und Brigitte Spanke an. Im
Hotel „im Stillen Winkel“ feierte das
Jubelpaar und mit viel Freude beiderseits
konnten wir allen Beteiligten mit unseren
Musikstücken ein Lächeln ins Gesicht
zaubern. 

Einen Tag später, jedoch am gleichen
Ort, hatte Peter Huß zu einem Grillabend
geladen, den wir musikalisch mitgestal-
teten. An dieser Stelle nochmal herzli-
chen Dank für „Speis und Trank“!

Liebe Leserinnen und Leser,

nach einem angenehmen Auftakt folgten
in diesem Jahr noch sehr viele zahlreiche
Auftritte in den Sommermonaten. 

Als Besonderheit, wie bereits in der letz-
ten Ausgabe angekündigt, spielten wir im
Juli in Plettenberg, auf besondere
Anfrage, einen Junggesellinnenabschied.
Die Mädels waren sehr erfreut über
unsere Anwesenheit in der Schützenhalle
Plettenberg und die zukünftige Braut
traute ihren Augen nicht. Dass ihre
Freundinnen eine ganze Musikkapelle
organisiert hatten, war für sie doch zu
viel des Guten und somit flossen sogar
ein paar Freudentränen!

Am ersten Augustwochenende trafen wir
uns einmal mehr in Lenhausen, um das
Schützenfest unseres Nachbarortes
musikalisch mitzugestalten. Allerdings
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Das Rönkhauser Schützenfest rückte
immer näher und in der Regel besucht
das Königspaar uns bei einem Übungs-
abend im Sportlertreff. König Markus
Vickermann mit Gattin Manuela verlager-
ten dies allerdings auf ihren Hof, wo mit
Familie und Freunden bei guter Laune
gespielt, gesungen, gegrillt und auch
etwas getrunken wurde. Danke für den
schönen Abend!

Als dann die letzten Fahnen und Fähn-
chen gehisst waren, hieß es nun „Schüt-
zenfest in Rönkhausen“. Mit großer
Vorfreude starteten wir in den Schützen-

festsamstag. Zusammen mit dem Musik-
zug der Freiwilligen Feuerwehr aus
Bamenohl marschierten wir zur Vogel-
stange. Geck schießen war angesagt
und aus unseren Reihen sicherte sich
unser Multitalent Janik Jehl den Titel des
„Geck 2018“. 

Richtung Vogelstange ging es auch am
Sonntag. Unser Königspaar Markus
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und Manuela Vickermann mitsamt ihrem
Hofstaat ließen sich am Sportlertreff zum
großen Festzug abholen.  
Der Montagmorgen startete für einige
Freiwillige sehr früh mit dem Weckruf.
Vorbei marschiert wurde bei den Jubel-
königspaaren Herbert und Lishilde Rau,
sowie Friedhelm und Gaby Schulte.
Abschluss war am Hof Vickermann, wo
wir zusammen mit den Offizieren wieder
einmal sehr gut versorgt wurden.
Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal
dem Königspaar! 

Nachdem wir zurück in der Schützen-
halle waren, hieß es „Antreten“ für den
Festzug zur Vogelstange zum Königs-
schießen.
Dort setzte sich, gegen zahlreiche
Bewerber, Lukas Hoffmann aus der
Glinge durch und wurde als neuer Schüt-
zenkönig zusammen mit seiner Königin
Janine Hoffmann gefeiert. 
Wir spielten noch einige Musikstücke in
der Schützenhalle und somit konnten
auch wir das Schützenfest musikalisch
beenden.

Am 27. Oktober fuhren wir zum Freund-
schaftstreffen nach Weringhausen, wo
der Tambourcorps sein 50- jähriges Jubi-
läum feierte. Wir präsentierten die Musik-
stücke „Berlin 87“ und „San Carlo“.
Nach unserem Auftritt startete ein Okto-
berfest!
Und wir konnten noch ausgelassen ein
paar Stunden mit unseren befreundeten
Vereinen feiern.

Am 3. November stand unsere diesjäh-
rige Vereinsfahrt auf dem Programm. Ziel
war der Ort Alstätte im schönen Mün-
sterland.
Nach dem Mittagessen ging es direkt
zum vereinsinternen Vogelschießen.
„Ladies First“ hieß es und so begannen
die Damen zuerst mit dem Schießen. Kri-
stin Hoffmann aus der Glinge konnte
sich hier den Titel als Schützenkönigin
sichern.
Bei den Herren sicherte sich Daniel Hel-
mig die Königswürde. Beide wurden am
Abend dann vom Gastgeber zum Kaiser- 

schießen im Frühjahr 2020 
eingeladen!
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ist, werdet Ihr ja dann noch erfahren!
Holland ist auch nicht weit entfernt und
somit machten sich einige am Sonntag
noch mit dem Fahrrad auf dem Weg ins
Nachbarland. Vielleicht auch nur zum
Frischluft tanken!?
Nach der Rückfahrt in die Heimat ging es
zum geselligen Abschluss noch in den
Stillen Winkel.
Danke an dieser Stelle an Christoph
Bress und Michael Vogt oder kurz gesagt
– Reisebüro BreVo!

Während andere am 11. November den
Karneval hochleben lassen, haben wir
uns mit einem Schnuppernachmittag um
unsere Nachwuchsmusiker gekümmert. 
Durch eine tolle Beteiligung aus unseren
Reihen, aber auch die der „neuen“ 
6 Kinder, konnten wir einen erfolgreichen
Nachmittag gestalten. Danke an
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alle die den Weg in das Sportlertreff
gefunden haben und diesen Tag organi-
siert haben!
Als Dankeschön gab es für alle Kinder
und Jugendliche einen Ausflug in die
Kletterwelt Sauerland in Altena.

Am Samstag, den 1. Dezember feierten
wir unseren traditionellen „Gemütlichen
Abend“ im Sportlertreff mit aktiven und
passiven Mitgliedern, Freunden und
Gönnern!

Hinweisen möchten wir noch auf die
Jahreshauptversammlung am 12. Januar
2019 um 16 Uhr im Sportlertreff! 

Wir, der Spielmannszug, wünschen allen
Leserinnen und Lesern frohe Weihnach-
ten und ein gutes und gesundes neues
Jahr 2019!!!

Wir hören und sehen uns!

Euer Spielmannszug
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